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NachrichteN für die Bürger der gemeiNde

K a p f e n s t e i n

Ferien(s)pass 2018 
unter dem Motto „Entdecke deine Heimat“
von Juli bis September
Ein spannendes Ferienangebot erwartet dich!
Anmeldung in der Gemeinde Kapfenstein

Internationaler 
Trink´Wassertag 2018



Meine sehr geehrten DaMen unD herren, liebe KinDer unD JugenDliche!

Für die zweite Hälfte dieses Jahres 

haben wir uns wieder einiges vorge-

nommen. Schon bei der vorletzten 

Gemeinderatssitzung haben wir be-

schlossen, den Kinderspielplatz und 

den Beachvolleyballplatz zu sanieren 

und neu zu gestalten. Dazu sind Auf-

wendungen von über € 30.000,00 er-

forderlich. Der Sportverein dankt uns 

für die Sanierung des Fußballfeldes 

mit einem Aufstieg in die Unterliga: 

Herzliche Gratulation von mei-

ner Seite zu dieser sensationellen 

Leistung, der Zusammenhalt ist 

sehr bemerkenswert und großartig. 

Auch beim Kapfensteinerhof wur-

den Sanierungsmaßnahmen im 

E-Installations- und Lüftungsbereich 

(leider nicht sichtbar, aber dringend 

notwendig) umgesetzt. 

Ebenso sind einige Absturzsiche-

rungen bei diversen Brücken not-

wendig und diese werden ersetzt.

Bei der letzten Gemeinderatssitzung 

haben wir die Gestaltung und Auf-

tragsvergaben unseres Dorfplatzes 

in Kapfenstein beschlossen und 

werden dies im Herbst mit hei-

mischen Firmen und Eigenleistungen 

kostengünstig ausführen.

Der 14. Benefizradmarathon war 

wieder sehr gut besucht, ein Danke-

schön an den Organisator Helmut 

Hackl mit Familie und allen Helfe-

Sport- und Freizeitanlage 
KapFenStein

Im Rahmen des Projektes „kinder- und 

familienfreundliche Gemeinde“ hat sich 

die Gemeinde Kapfenstein das Ziel 

gesetzt, den Kinderspielplatz und den 

Beachvolleyballplatz beim Sportplatz 

Kapfenstein umfassend zu sanieren. 

Der Gemeinderat hat die Anschaffung 

der Spielgeräte, sowie den Austausch 

des Beachvolleyballsandes genehmigt.

Sanierung 
BrücKengeländer

Der Gemeinderat hat dem Aufbau einer 

neuen Absturzsicherung in Haselbach 

(Brücke F ink)  zugest immt.  Mit  der 

Errichtung des Brückengeländers wurde 

die Firma Holz Braunstein, Kölldorf, 

beauftragt.

gemeiNderats-
sitzung 
22. Mai 2018

rInnen. Dieser Radmarathon, der 

einem guten Zweck dient, hat Tra-

dition und ist uns sehr wichtig. Die 

Veranstaltung fand zu Gunsten der 

Onkologie Graz statt und ist eine 

Symbiose zwischen Sport und gutem 

Zweck.

Mit der Initiative „plastiksackerlfreie 

Region – Guter Stoff für die Region“ 

in der Klima- und Energiemodellre-

gion, haben wir einen sehr positiven 

Beitrag zur Umwelt getätigt. Wir in 

der Gemeinde haben Vorbildwirkung 

und gehen mit gutem Beispiel voran, 

Bewusstsein schaffen, eine Alterna-

tive zum Plastiksackerl bieten, einen 

Anstoß geben, sich mit dem Thema 

zu beschäftigen unter Einbindung der 

Schulen und Betrieben. Ein einfacher 

Schritt sein Leben nachhaltiger zu ge-

stalten: Guter Stoff für die Region, re-

gional einkaufen und das Stoffsackerl 

verwenden! 

Ich begrüße unsere neue Mitarbeiterin 

Frau Lydia Baumgartner, die halbtags 

für Reinigungs- und Grünraumpflege-

arbeiten aufgenommen wurde, die 

Auswahl aus den Bewerbungen der 

Kandidatinnen wurde im Gemeinderat 

geheim gewählt und dann beschlos-

sen. Ich wünsche Ihr viel Elan und 

Freude bei der Arbeit.

Ich danke allen für die Mitarbeit und 

wünsche uns einen schönen Sommer.

Euer Bgm. Ferdinand Groß 
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gemeindeStraSSen-
Sanierungen

Der Gemeinderat hat seine Zustim-

mung zur Sanierung diverser Ge-

meindestraßen in der Gemeinde 

Kapfenstein mit Gesamtkosten von 

€ 38.082,24 erteilt. Mit den Arbeiten 

wird die Firma Klöcher Baugesell-

schaftmbH beauftragt. 

raumplanung

Die Verordnungen betreffend der 3. 

Änderung des Örtlichen Entwicklungs-

konzeptes 3.0 und 9. Änderung des Flä-

chenwidmungsplanes 3.0 wurden vom 

Gemeinderat der Gemeinde Kapfenstein 

einstimmig beschlossen.

gemeiNderats-
sitzung 
15. Juni 2018

dorFplatz 
KapFenStein

Im Ortszentrum von Kapfenstein wird 

ein Dorfplatz errichtet. Mit der Neu-

gestaltung des Platzes soll ein Ruhe- 

und Erholungsplatz für „Jung und 

Alt“ errichtet werden. Der Gemein-

derat hat hierfür die erforderlichen 

Pflasterarbeiten inkl. Trinkbrunnen 

(Pflasterbau Demuth OG), die Errich-

tung eines Holzpavillons (Holz Braun-

stein), sowie die Errichtung einer 

E-Ladestation genehmigt. 

projeKt „Schule der 
zuKunFt“

Mit dem Projekt „Schule der Zukunft“ 

sollen die Feldbacher Pflichtschulen, 

neben einer neuen Lernkultur und einer 

neuen Schulkultur auch saniert, um- 

und ausgebaut werden. Die Gemeinde 

Kapfenstein hat als eingeschulte Ge-

meinde dem Schulprojekt zugestimmt.

Suche gleichgeSinnten!

Spiele afrikanische Trommel (Djembé) 

und suche Gleichgesinnten in Kap-

fenstein. 

Würde mich über 

einen Anruf freuen 

0664/10 32 620. 

ParteieNVerKehr:
Das Gemeindeamt hat für den Parteienverkehr
Montag bis Freitag:  von 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  von 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:  von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
 
Außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
nur nach Vereinbarung.
 
Die Bürgermeistersprechstunden finden jeden 
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung statt. 

Das Gemeindeamt ist telefonisch erreichbar 
unter 03157/ 22 35.

Bauhof:
Bauhofleiter Franz Fink  0664/ 34 17 770
Bauhofleiter-Stv. Josef Groß  0664/ 34 18 008
Bauhofmitarbeiter Stefan Hirtl  0664/ 64 75 238

Klärwärter Gottried Krenn  0664/ 55 50 838

alltagSBegleitung 
mehrStündige Betreuung 
Für zu hauSe 
Ein neues Dienstleistungsangebot - falls 

eine 24 Stunden Betreuung nicht not-

wendig oder nicht möglich ist.

Die AlltagsbegleiterInnen
4 leisten Gesellschaft

4 helfen im Haushalt

4 entlasten pflegende Angehörige

Müssen mindestens 4 Stunden und 

können bis zu maximal 10 Stunden pro 

Tag in Anspruch genommen werden.

Kosten: € 10,00 pro Stunde

Kontakte für die 
Südoststeiermark:
Hilfswerk Tel.: 03152/ 39 697

Rotes Kreuz Tel.: 050/ 14 45 14 200

Volkshilfe Tel.: 03152/ 50 93

Der Dienst ist direkt bei den genannten 

Organisationen anzufordern.

Bei etwaigen Problemen können Sie 

sich gerne an GR Annemarie Gigl wen-

den:

E-Mail: annemarie.gigl@gmx.at oder 

telefonisch unter 0664/10 17 430.

acKerFlächen geSucht!

Ackerflächen für Klärschlammaus-

bringung gesucht! 

Bei Klärwärter Gottfried Krenn 

unter Tel.: 0664/55 50 838 melden.
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gemeiNderats-
sitzung aM 
00. DezeMber 2014

FreilauFende hunde
Im Hegegebiet Kapfenstein wird vermehrt 

beobachtet, dass sich freilaufende Hunde 

ohne Begleitung im Wald bewegen bzw. 

umherstreunen. Die Jägerschaft ersucht, 

Hunde nicht frei laufen zu lassen. Diese 

beunruhigen und scheuen bzw. hetzen 

das Wild auf, es kommt zu Stresssitua-

tionen und so manches Stück Wild wird 

sogar abgefangen und so schwer ver-

letzt, dass es qualvoll verenden muss. 

Laut Landeshundegesetz müssen Hunde 

so gehalten, geführt und beaufsichtigt 

werden, dass von ihnen keine Gefahr für 

Leben oder Gesundheit von Menschen 

oder Tieren ausgeht. Gemäß Landes-

jagdgesetz ist das unbeaufsichtigte Lau-

fenlassen von Hunden und Katzen eine 

Ordnungswidrigkeit. Jagdschutzberech-

tigte dürfen solche Hundehalter anhalten, 

deren Personalien feststellen und sie an-

zeigen. Hundebesitzer, die ihre Hunde im 

fremden Jagdgebiet wiederholt herum-

streifen lassen, machen sich einer Über-

tretung schuldig. 

Die Jägerschaft dankt für Ihre Einsicht 

und Unterstützung mit einem Weid-

mannsdank. 

auSzeichnung „Kinder- 
und FamilienFreundliche 
gaStStätte 2018/2019“

Steirische Gastfreundschaft beginnt bei 

den ganz Kleinen! Und das hat Brief und 

Siegel - nämlich im wahrsten Sinne des 

Wortes: Jede „Kinder- und Familien-

freundliche Gaststätte“ ist auf Herz und 

Seele von jungen Testern geprüft.

So auch der „Kollerwirt“ in Neustift. Wir 

gratulieren herzlich zur Auszeichnung, 

durch die auf eindrucksvoller Art und 

Weise gezeigt wird, dass sich Groß und 

Klein in diesem familiär geführten Gasthof 

gleichermaßen wohlfühlen können. 

Viel Erfolg weiterhin!

ein herzlicheS danKeSchön 

ergeht an die fleißigen Helfer, die den Geo-Trail, Kurt-Markus-Weg und die Kirchenstiege wieder auf Vordermann gebracht haben.

Unsere Gemeindenachrichten finden hohen Anklang im Land Steiermark und auch in den Nachbar-

gemeinden. Daher wollen wir allen interessierten Firmen die Möglichkeit bieten, Werbeeinschaltungen zu 

tätigen. 

Preise wurden 

wie folgt festgelegt:
1/8 Seite €  50,00  ½ Seite € 150,00

¼ Seite €  90,00  1 Seite € 250,00.

Wir freuen uns, wenn viele Firmen/Betriebe diese regionale Werbemöglichkeit nutzen. Um entsprechende 

Auftragsbestätigung mit der Größe und ein fertiges Layout wird gebeten.

Fotocredit © WKO/Foto Fischer

SchloSS WinKler-hermaden Sucht:
Kellner/in 25 Stunden/3 Tage 

Bezahlung laut Kollektivvertrag, von Juli bis Oktober

Bewerbung an: katharina@winkler-hermaden.at oder 03157/ 300 300
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öFFnungSzeiten:
Montag bis Freitag: 

06.00 bis 12.00 Uhr und15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag: 

07.00 bis 12.00 Uhr

In diesem Jahr haben wieder viele 

Betriebe an der Landesprämierung 

des Steirischen Kürbiskernöles g.g.A. 

teilgenommen.

Mit der Teilnahme an dieser sen-

sorischen Bewertung durch pro-

fessionelle Verkoster, sowie der 

chemischen Rückstandsanalyse 

durch ein akkreditiertes Prüflabor,  

überprüfen die Landwirte die Qualität 

ihres Kürbiskernöles. 

Des Weiteren soll das Qualitäts-

bewusstsein der regionalen Kür-

biskernölvermarkter entsprechend 

gestärkt werden. So wird auch für 

den Konsumenten sichtbar, wie es 

um die Qualität des Steirischen Kür-

biskernöles steht.

Als sichtbares Zeichen für die pro-

duzierte „Top Qualität“ dürfen die 

diesjährigen prämierten Betriebe den 

Flaschenaufkleber „Prämierter Stei-

rischer Kernölbetrieb“ verwenden, 

um sich von anderen Betrieben zu 

unterscheiden und zu zeigen, dass 

sie um regelmäßige Qualitätssiche-

rung bemüht sind.

SteIrIScheS

KürBisKerNöl –  
lanDespräMierung auS der gemeinde 

KapFenStein Wurden prämiert:

Franz Auer, 
Kapfenstein 38

Ingeborg und August Gutmann, 

Pretal 96

Reicher Spargel GmbH, 

Mahrensdorf 5

Angelika und Manfred Fink, 

Haselbach 30

Anneliese Theißl, 

Haselbach 33

Wir gratulieren auf das herzlichste zu die-

ser hervorragenden Auszeichnung, die 

auch für unsere Gemeinde ein Aushän-

geschild ist!

Sie interessieren sich für Wein?

Was Sie schon immer über Terroir, Mine-

ralik ... wissen wollten!

Dieses Symposium bietet allen Weininter-

essierten die Möglichkeit einer breit gefä-

cherten, gut verständlichen, Fortbildung:

Experten informieren über Themen und In-

halte (Geologie, Lithologie, Boden, Wasser, 

Reben, Nährstoffkreisläufe, Mikroorganis-

men, Vinifizierung, Sensorik) die allgemein 

interessieren, oft aber schwer zugänglich 

sind. An 3 Vormittagen gibt es Vorträge 

und an den Nachmittagen Exkursionen in 

die 3 Steirischen Weinbaugebiete Südstei-

ermark, Vulkanland Steiermark und West-

steiermark – ein Programm für alle Sinne zu 

einem fairen Preis!

Am 30. August 2018 führt die Exkursion 

auch nach Kapfenstein und um 19.30 Uhr 

findet im Zentrum Feldbach eine öffentli-

che Podiumsdiskussion bei freiem Eintritt 

statt. Weitere Informationen und Anmel-

dung unter:

https://www.vulkanland.at/veranstaltun-

gen/symposium-stein-wein/

SympoSium Stein & Wein 
(von 29. BiS 31. auguSt 2018)

Im Geschäft gibt es einen Kühlschrank 

und eine Kühltruhe zum Ausborgen!
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g e m e i N d e -
rats-
sitzung aM 

Bereits seit 2010 engagieren sich die 

fünf Gemeinden der Netzwerk GmbH 

- St. Anna am Aigen, Kapfenstein, 

Fehring, Unterlamm und Riegersburg - 

für ein nachhaltiges Bewusstsein in der 

Region. Was 2002 als bloße Einkaufsge-

meinschaft begann, entwickelte sich zu 

einer Gemeindekooperation, die ihres-

gleichen sucht. Die Klima- und Energie-

modellregion der Netzwerk GmbH zählt 

zu einer der am längsten aktiven Modell-

regionen in ganz Österreich. 

In der Gemeinde Kapfenstein wurden in 

den letzten Jahren vier Photovoltaikanla-

gen beim Bauhof, der Kläranlage, dem 

Tiefbrunnen und der Volksschule errich-

tet. Die Anlagen weisen eine Gesamtlei-

stung von 40 kWp auf. Über 40.000 kWh 

umweltfreundliche Energie werden damit 

pro Jahr erzeugt!  Beim Gemeindeamt 

besteht eine E-Ladestation. E-Bikes und 

E-Autos können kostenlos geladen wer-

den. „Eine zentrale Rolle spielt die Be-

wusstseinsbildung“, so Bgm. Ferdinand 

Groß. Im Kindergarten wurde ein „Son-

nen-Tag“ veranstaltet. Dabei erfuhren 

die Kinder, was es mit den schwarzen 

Platten am Dach auf sich hat. Für die 

Bevölkerung werden Vorträge organi-

siert.

Erfreut ist man über den Zuschlag vom 

Klima- und Energiefonds. Die fünf Ge-

meinden rund um die Netzwerk GmbH 

wurden mit der Weiterführung der 

Klima- und Energiemodellregion um 

weitere 3 Jahre - bis 2020 - beauftragt. 

„Das zeigt, dass wir auf dem richtigen 

Weg sind“ so Geschäftsführer der Netz-

werk GmbH Bgm. Hammer.

Damit nicht genug – die Ziele werden 

weiter gesteckt: 

Die Gemeinden möchten Schritt für 

Schritt „plastiksackerlfrei“ werden. 

Die Klima- und Energiemodellregion 

„Netzwerk Südost GmbH“ startet die Ini-

tiative „Plastiksackerlfreie Region – Guter 

Stoff für die Region“. Ziel ist es, Plastik-

sackerl im großen Stil einzusparen. Dazu 

ist einiges geplant: Jeder Haushalt hat 

bereits ein Stoffsackerl mit der Post nach 

Hause geschickt bekommen. Wenn man 

den Coupon in der Verpackung ausfüllt, 

kann man ein zweites Stoffsackerl im 

Gemeindeamt abholen. In lokalen Betrie-

ben werden die Sackerl zum Verkauf an-

geboten. Auch die Schulen der Region 

wurden eingebunden: Jeder Schüler er-

hielt ein Sackerl zum Bemalen.

Die Bürgermeister der Klima- und En-

ergiemodellregion möchten ein Be-

wusstsein für die Thematik schaffen 

und eine Alternative zum Plastiksackerl 

bieten. „Regional einkaufen und das 

Stoffsackerl dafür verwenden!“ lautet 

der gemeinsame Appell – „Guter Stoff 

für die Region“.

KliMa- unD 
energieMoDellregion

Die Ambrosia ist ein schwer zu bekämpfendes Un-

kraut und aufgrund der Witterungsbedingungen in der 

Südoststeiermark weit verbreitet. Sie keimt ab März/

April, die Samenbildung erfolgt im Juli/August. Eine 

Pflanze produziert bis zu 8 Milliarden Pollen, die meh-

rere 100 km weit fliegen können, und durchschnittlich 

4.000 Samen, die bis zu 40 Jahre im Boden keimfähig 

bleiben können.

Rechtsgrundlage für die Bekämpfung der Ambrosia 

ist das Steiermärkische Pflanzenschutzgesetz. Nach 

diesem sind die Eigentümer und Pächter von Grund-

stücken verpflichtet, ihre Grundstücke frei von Ambro-

siapflanzen zu halten.

Bei Missachtung dieser Verpflichtung kann die Be-

zirkshauptmannschaft Maßnahmen zur Bekämpfung 

und Verhütung der weiteren Ausbreitung vorschrei-

ben. Diese reichen von der mechanischen Entfer-

nung, der chemischen Bekämpfung mit zugelassenen 

Pflanzenschutzmitteln, der konsequenten Reinigung 

der Arbeitsgeräte bis hin zur Vorschreibung einer be-

stimmten Fruchtfolge. 

Werden die vorgeschriebenen Maßnahmen vom 

Grundeigentümer oder Pächter dennoch nicht vorge-

nommen, kann die Bezirksverwaltungsbehörde diese 

selbst durchführen bzw. durchführen lassen. Dies auf 

Kosten des verpflichteten Eigentümers oder Pächters. 

Zudem sind – je Übertretung – Verwaltungsstrafen bis 

zu € 7.270,00 zu verhängen.

Meldungen über Ambrosiavorkommen werden in den 

Gemeinden und bei der Bezirkshauptmannschaft Süd-

oststeiermark entgegengenommen. 

Danke für Ihre Mithilfe!

amBroSia
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Rund 60.000 Bäume (größtenteils 

Eichen) pflanzten Kinder gemeinsam 

mit FörsterInnen und Waldbesitze-

rInnen in steirischen Wäldern. Auf 

spielerische Art und Weise wurde 

ihnen vermittelt, dass Ernten und 

Nachpflanzen für einen gesunden 

Wald unerlässlich sind. Diese Bot-

schaft sollen die Kinder auch mit nach 

Hause nehmen. Das Projekt ist keine 

reine Pflanzaktion, sondern es geht 

uns um eine langfristige Bewusst-

seinsbildung. Das Ziel: Waldbesitze-

rInnen wieder darauf hinzuweisen, 

dass der Wald nur dann gesund ist, 

wenn man sich um ihn kümmert.

 

Die Bewirtschaftung für den Klima-

schutz ist so wichtig, weil Holzpro-

dukte, die aus geernteten Bäumen 

hergestellt werden, den Kohlenstoff 

langfristig binden. Stirbt ein Baum ab 

und bleibt im Wald liegen, wird der 

gebundene Kohlenstoff hingegen wie-

der freigesetzt.

Der Klimawandel bringt Verände-

rung und nicht alle Baumarten kön-

nen gleich gut damit umgehen. Es 

braucht Mischbestände aus Nadel- 

und Laubholz, damit der Wald die 

Klima-Herausforderungen schafft 

und gesund bleibt. In den wärmeren 

Regionen sind es unter anderem die 

Eichen, die dazu beitragen, dass der 

steirische Wald auch weiterhin seine 

Funktionen erfüllen kann. 

Nähere Infos: 

http://www.z-eichensetzen.at/ 
(Z)Eichen setzen ist ein gemeinsames 

Projekt, getragen vom steirischen 

Forst, steirischer Waldverband und 

proHolz Steiermark.

60.000 (z)eichen 
Für den 
KlimaSchutz

Foto: proHolz Steiermark | Fotograf: Jimmy Lunghammer 
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16. Keramische Tage vom 28. Juli bis 05. August 

Ferien(S)paSS der 
gemeinde KapFenStein
Die Gemeinde Kapfenstein bietet wieder einen Ferien(s)pass 

für Kinder und Jugendliche im Alter von 4 bis 16 Jahren an. 

Unter dem Motto „Entdecke deine Heimat“ werden in den 

Monaten Juli bis September die Sommerferien zu einem 

spannenden Erlebnis.

Neben abwechslungsreichen Ferienangeboten in der eige-

nen Gemeinde steht vor allem das Zusammenleben im Vor-

dergrund. Kinder und Familien lernen nicht nur die Vielfalt 

an Betrieben, Vereinen, talentierten Menschen oder span-

nenden Orten der Heimatgemeinde kennen, durch gemein-

same Aktivitäten wird auch der Zusammenhalt zwischen den 

Menschen gestärkt.

Die einzelnen Aktivitäten des organisierten Ferienprogramms 

sind im Ferien(s)pass-Heft aufgelistet. Diese Heftchen wur-

Alle die an Keramik interessiert sind, sind herzlichst ein-

geladen an den Kursen teilzunehmen. Unter professi-

oneller Anleitung können sowohl Keramikneulinge als 

auch geübte KeramikerInnen ihr Wissen erweitern und 

etwas Neues ausprobieren.

Werner Sonderegger: So wird ein Gefäß zum 
Lieblingsstück! 
Fanny Wagner: Formexperimente und 
Spiel mit dem Feuer
Mitko Sabev Ivanov: Faszination Körper - 
Aktmodellieren mit Ton
Fritz Unegg: Die Idee ist größer als der Ofen – 
Große Objekte für den Koksofen

den bereits an alle Kinder im Kindergarten Kapfenstein, VS 

Kapfenstein teilweise VS Bad Gleichenberg, VS Fehring, NMS 

Fehring, NMS St. Anna und NMS Bad Gleichenberg ausgeteilt. 

Des Weiteren liegt der Pass für die älteren Kinder ab Juli 

2018 im Gemeindeamt und bei unserem Nah & Frisch bereit.

Ab Erhalt des Passes können sich die Kinder in der Ge-

meinde Kapfenstein unter Tel.: 03157/ 22 35 anmelden. Bei 

Interesse bitten wir um rasche Anmeldungen, da nur eine 

begrenzte Anzahl pro Kurs möglich ist. Den unterschrie-

benen Anmeldekupon am Tag der Veranstaltung unbedingt 

beim Veranstalter abgeben, sonst kann Ihr Kind nicht daran 

teilnehmen. Vielen Dank! Wir wünschen schöne Ferien und 

viel Spaß bei den einzelnen Aktivitäten.
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internationaler 
trinK´WaSSertag 2018
Am Freitag, den 15. Juni 2018 fand beim Hochbehälter II (VS Kap-

fenstein) der Internationale Trink´Wassertag statt. Erstmalig haben 

wir daran teilgenommen und konnten neben zwei Volksschulklassen 

auch einige Interessierte unserer Gemeinde über unsere Trinkwasser-

versorgung anschaulich informieren. Besonders die Schüler der VS 

Kapfenstein verschafften sich einen Überblick über technische und 

grundlegende Kenntnisse unserer Wasserversorgung.
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„zWergen-
club“
Der Sommer beginnt und ein aufregendes Zwergen-

Club-Jahr, wie auch das Kindergarten- und Schuljahr, 

geht zu Ende. Wir haben im Zwergen-Club miteinander 

gespielt, gesungen, gebastelt, getanzt und viel gelacht 

und auch gemeinsam Feste gefeiert. Kinder und Er-

wachsene waren mit Freude und viel Energie dabei und 

wir konnten wunderschöne und kostbare Momente er-

leben, die uns bestimmt in Erinnerung bleiben werden. 

Nun geht der Zwergen-Club in die Sommerpause 

und wir wünschen allen von Herzen eine schöne und 

sonnige Zeit. Im kommenden Herbst geht es mit den 

Treffen des Zwergen-Clubs wieder weiter. Kinder und 

Erwachsene sind schon jetzt recht herzlich dazu einge-

laden. Bei einem Neueinstieg bitten wir bezüglich einer 

Termininformation um telefonische Kontaktaufnahme. 

Der Zwergen-Club wünscht einen 

schönen Sommer!

Annemarie Ertl (0664/13 45 477)

„zWergen-ecKe“

Trage die Zahlen 1 bis 9 in jedes einzelne Quadrat ein. Doch aufgepasst, 

die Zahlen 1 bis 9 dürfen in jeder Zeile und in jeder Spalte nur einmal 

vorkommen!

Sudoku für Kinder – Schwierigkeitsgrad mittel
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NeueS AuS Dem

KiNdergarteN 
Kapfenstein

techniK Kinderleicht!
Das „Technische Museum Wien“ und die „Junge Industrie“ 

entwickelten ein Fort- und Weiterbildungsprogramm für Kin-

dergartenpädagogInnen im Bereich Naturwissenschaft und 

Technik. Durch GR Markus Krainer hatte ich die Möglichkeit, 

an dieser Fortbildung teilzunehmen. 

Ziel war es, Themen wie „Wasser“, „Technik im Alltag“ und 

„Mobilität“, denen die Kinder Tag für Tag begegnen, aus Sicht 

der Kinder zu hinterfragen und zu erforschen. Für Erwach-

sene sind diese Themen meist selbstverständlich geworden, 

doch Kinder, die ja von Natur aus neugierig und an ihrer Um-

welt interessiert sind, sollen den bestmöglichen Zugang zum 

Forschen im Kindergarten erhalten.

Bei diesen Workshops wurde pädagogisches Fachwissen 

rund um die Vermittlung von naturwissenschaftlich-tech-

nischen Inhalten wiederholt und angeboten. Es gab Anre-

gungen, wie die Schwerpunkte im Kindergarten praktisch 

umsetzbar sind. Anhand vieler Materialien konnten wir Pä-

dagogInnen Experimente durchführen und so wieder einmal 

selbst in die Rolle des forschenden Kindes 

schlüpfen.

Ein weiterer Teil der Fortbildung war „der Blick 

hinter die Kulissen“ des Technischen Museums: 

So lernten wir die Arbeitsbereiche der Mitarbei-

ter (z.B. in der Restauration) von einer ganz an-

deren Seite kennen. 

Es war eine tolle Erfahrung für mich, an dieser in-

teressanten Weiterbildung teilnehmen zu können.

Vielen Dank

Kerstin Luttenberger

KindergartenauSFlug
Ein erlebnis- und bewegungsreicher Eltern-Kind-Ausflug bil-

dete unseren Abschluss für das heurige Kindergartenjahr.

Gemeinsam starteten wir am 11. Juni 2018 mit 2 Bussen der 

Firma Ranftl zum Motorikpark nach Gamlitz. Bei einem 

Picknick haben sich alle Familien für den Vormittag gestärkt. 

Die Kinder gestalteten gemeinsam einen musikalischen Jah-

resrückblick, wo sie ihre Lieblingslieder und Kreisspiele zum 

Besten gaben und den Eltern präsentierten. Anschließend 

erkundete die große Schar die verschiedensten Stationen im 

Motorikpark, wobei alle Kinder sowie Erwachsenen ihre Ge-

schicklichkeit und Beweglichkeit erproben und unter Beweis 

stellen konnten.

Bei den sommerlichen Temperaturen war es für viele Kinder 

ein großer Spaß, sich mit einem Sprung ins kühle Nass in den 

dort befindlichen Badeteich zu erfrischen.

Müde und erschöpft fuhren wir nach einem heißen und an-

strengenden, aber abwechslungsreichen Tag nach Hause. Es 

war eine Freude, dass so viele Eltern und Kinder an diesem 

Jahresabschlussausflug teilgenommen haben.

Wir wünschen allen schöne und erholsame Ferien!

Das Kindergartenteam
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„team aladdin“ stellt sich vor!

Wir, Bianca Weiß, Michael Schuster, Kerstin Wolf, Alexander 

Maaß und Julia Pendl, die 5 Flaschengeister aus der Südoststei-

ermark, treten Anfang Juli 2018 die Reise mit unserem Audi 100 

nach Marokko an. Aus diesem hat unser Michi ganz nach seinem 

Namen und Motto einen unübersehbaren „fliegenden Teppich“ ge-

schustert. Im Zuge dessen haben wir eine Spendenaktion für Ärzte 

ohne Grenzen gestartet. Unser Ziel - 1001 Euro - wollen wir vor 

allem auch mithilfe von lustigen Challenges und Goodies, wie zum 

Beispiel Postkarten, Wüstensand usw. für bestimmte Spendenbei-

träge erreichen. Sie wollen gerne zwei Teammitglieder im Steirer-

janka und Lederhos‘n auf Erkundungstour mitverfolgen? Wir sind 

bereit! Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite www.teamal-

addin.at und auf Facebook als „Team Aladdin - on the flying carpet 

for charity“, wo Sie uns herausfordern und auch gerne Vorschläge 

für neue besondere Challenges machen können.

JUNgschar 
KapfensteinMusic4You

Bereits zum dritten Mal teilten unsere MusiklehrerInnen Urkun-

den an unsere MusikschülerInnen aus. Das ganze Schuljahr über 

wurde fleißig geübt, geprobt und alle SchülerInnen absolvierten 

ihre Auftritte bei Vorspielstunden und Konzerten bravourös. So 

sorgten wir bei der Messe der Ehejubiläen, der Nikolausfeier und 

der Adventstunde des Kirchenchores für einen besonderen Hör-

genuss. Zusätzlich gab es eine Vorspielstunde der Klarinetten 

und Saxofone und natürlich unser großes Muttertagskonzert im 

Gemeindesaal, bei dem sogar die Kinder der musikalischen Frü-

herziehung auf der Bühne standen und tosenden Applaus be-

kamen. Einer zusätzlichen Herausforderung stellten sich Sophie 

Glatz, Anna Röck, Lena Gutmann und Yasmin Wolf. Sie absol-

vierten am 21. April 2018 die Prüfung für das Leistungsabzei-

chen Junior und Bronze. Dazu gratulieren wir nochmals herzlich! 

Das Ende des Schuljahres bedeutet zugleich den Anfang des 

nächsten. In der ersten Schulwoche im September 2018 wer-

den die MUSIC4You-LehrerInnen wieder eine Instrumentenvor-

stellung in der VS Kapfenstein abhalten, bei der die SchülerInnen 

gerne alle mitgebrachten Instrumente ausprobieren dürfen. Auch 

die musikalische Früherziehung wird wie gewohnt im Kinder-

garten stattfinden und wir freuen uns schon jetzt auf das neue 

Schuljahr. 

Anmeldungen zum Musikunterricht jederzeit bei Karina Greiner 

(0660/52 88 882)

Schon wieder geht ein weiteres Jungscharjahr zu Ende und 

wir möchten uns schon jetzt bei allen bedanken, die immer 

fleißig und mit Motivation dabei sind. Wir sind froh, jedes Mal 

viele Kinder begrüßen zu können und wir hoffen, dass es noch 

lange so weitergehen kann. 

Wir überraschten unsere Leiterin Kerstin Storm (Gaber), an 

ihrem Hochzeitstag am 09. Juni 2018 mit den Kindern am 

Kirchplatz. Mit vielen Luftballons und einer Menge Glückwün-

sche daran, ließen wir die Ballons fliegen. Wir wünschen euch 

beiden, Kerstin und Andi, dass aller Beste und viel Glück und 

Liebe im Kreise eurer Familie. 

Zum Abschluss dieses Jungscharjahres fuhren wir ins Freilicht-

museum nach Stübing. Neben aufregenden Workshops ver-

brachten wir mit den Kindern einen schönen Tag, wo wir uns 

schon auf die Sommerferien eingestellt haben. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern einen Sommer voller 

Sonnenschein, Freude und vielen Abenteuern. Wir freuen uns, 

am 13. Oktober 2018 viele bekannte Gesichter wiederzusehen 

und einige neue begrüßen zu können.

Natürlich freuen wir uns auch über alle unabhängigen Spenden!

Vielen Dank für Ihre Unterstützung,

das 

Team Aladdin
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die BeSten der KeKSe der Welt!
Ich bin Sarah. In dieser Geschichte geht es um meine Groß-

mutter Elfriede, meine zwei Schwestern Marie und Anika und 

um mich.

Heute hatten wir vor Kekse zu backen. Als wir zu Oma 

kamen, stand der Teig schon bereit. Oma wartete schon auf 

uns. Jeder übernahm eine Aufgabe.

Oma stach die Kekse aus, ich legte sie auf das Blech, Marie 

schaute, dass die Kekse nicht verbrennen und wenn sie aus 

dem Ofen kamen, holte Anika sie vom Blech und stapelte die 

Kekse. Natürlich sollte das Kosten nicht fehlen. Wir schnapp-

ten alle ein paar Kekse und aßen sie gleich auf. Es hat sehr 

viel Spaß gemacht.

Danke Oma für diesen schönen Nachmittag. 

Für mich waren es die besten Kekse der Welt.

Sarah Preininger

ein WunderBarer auSFlug
In dieser Geschichte geht es um meine Großmutter Magda-

lene, meinen Großvater Franz, meine Geschwister und mich. 

Es war ein schöner Sommertag. Wir wollten einen Ausflug in 

den Tierpark Herberstein machen. Endlich fuhren wir los. Es 

dauerte nicht lange, da waren wir auch schon da. Als erstes 

gingen wir zu den Affen. Ein kleiner Affe folgte meiner klei-

nen Schwester auf Schritt und Tritt. Wir lachten sehr darüber. 

Dann besuchten wir noch viele andere Tiere. Ein Hungerge-

fühl machte sich bemerkbar. Gott sei Dank hatte meine Oma 

an alles gedacht. Wir aßen Wurstsemmeln und tranken Was-

ser.

Viel zu schnell ging der Ausflug zu Ende. Es war sehr schön.

Danke Oma und Opa!

Sarah Preininger

VolKsschUle 
Kapfenstein

groSSmutter und ich!
An einem herrlichen Mittwoch am Nachmittag kam meine 

Großmutter mit dem Zug zu mir. Mein Papa und ich holten sie 

vom Bahnhof ab. Meine Mutter musste leider noch arbeiten.

Als wir zu Hause ankamen, warteten meine zwei Geschwister 

schon.

Großmutter packte erst einmal ihre Sachen aus, dann sagte 

sie: „Ich habe euch etwas mitgebracht“. Danach nahm sie 

drei kleine Rosenstöcke aus einem großen Sack. Später wür-

den wir sie gemeinsam in den Garten setzen.

Und dann kramte sie in ihrer Reisetasche herum, bis sie 

schließlich drei kleine Päckchen für mich hervorzog. In den 

Päckchen waren 3 Bücher. Neugierig öffnete ich eines nach 

dem anderen. Da war ein Pferdebuch und ein Buch, dass von 

einer Prinzessin handelte. „Feentanz!“, rief ich laut. Das war 

nämlich das Buch, dass ich mir schon immer wünschte. Wie 

konnte das meine Großmutter nur wissen? Hat meine Mutter 

ihr das erzählt? Wie auch immer, ich freute mich sehr.

Nach vier Tagen musste meine Großmutter wieder abreisen.

Ich freue mich schon auf ihren nächsten Besuch.

Frida Drenig

groSSmutter und ich!
An einem sonnigen Tag ging ich mit meiner Oma in den Gar-

ten. Nachdem ich Blumen auf der Wiese gepflückt hatte, half 

ich meiner Oma beim Jäten des Unkrautes. Auf einmal fing 

es an zu regnen. Wir liefen schnell ins Haus. Doch plötzlich 

hörten wir ein leises Miauen. Es kam aus dem Keller. Wir 

folgten dem Geräusch und das Miauen wurde immer lauter 

und lauter. Da sahen wir in einer Ecke auf einem alten Stoff-

stück kleine Babykatzen mit ihrer Mutter liegen. Die kleinen 

Katzen waren so süß. Ich gab ihnen sofort Namen. Oma gab 

der Katzenmutter Futter. Sie machte ein Foto von der nied-

lichen Katzenfamilie und schickte es Opa.

Eine kleine freche Katze kratzte mich sogar am Finger. An 

diesem Tag spielte ich noch lange mit den Kätzchen.

Laura Tremmel

Wie gut daSS eS die oma und den opa giBt!
Im Rahmen der familienfreundlichen Gemeinde hat sich ein Workshop mit dem Thema generationsübergreifendes Lernen zwi-

schen Großeltern und Enkelkinder befasst. Einige Kinder der VS Kapfenstein lassen uns an ihren Erfahrungen, ihrem Zusammen-

leben mit ihren Großeltern durch ihre Erzählungen teilhaben. Viel Freude an den nachfolgenden Texten.
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VolKsschUle 
Kapfenstein
graz – Wir Waren da!
Im Rahmen unseres zweiten Wandertages machten wir einen 

Ausflug in unsere Landeshauptstadt. Die SchülerInnen der 

vierten Schulstufe schnupperten Grazer Stadtluft. Einige er-

lebten zum ersten Mal eine Zug- und Straßenbahnfahrt. Auch 

die Schlossbergbahnfahrt war für alle ein Erlebnis. Weiter 

staunten wir über den geschichtsträchtigen Schlossberg und 

die Reste der kleinen Burg „gradec“. In Erinnerung bleiben uns 

mit Sicherheit der Glockenturm mit der riesigen Glocke und 

der Uhrturm mit seinem uralten Uhrwerk. Bei Eis schlenderten 

wir durch die Altstadt zum Dom mit dem Landplagenbild und 

zur Burg mit der Doppelwendeltreppe. Geschafft vom langen 

Spaziergang machten wir uns mit dem Zug auf den Weg nach 

Hause in die Südoststeiermark.

lieBe doriS, 
du WirSt unS Fehlen!
Unserer lieben und geschätzten Kollegin und Freundin 

Doris von der Hellen wünschen wir alles Gute für den wohl-

verdienten Ruhestand, den sie im September 2018 antreten 

wird.  Auf diesem Weg möchte das Team der VS Kapfenstein 

ein herzliches Dankeschön für die hervorragende pädagogische 

Leistung (über 40 Jahre an der VS Kapfenstein), dem Teamgeist 

(immer ein offenes Ohr) und der freundschaftlichen Hilfe zu jeder 

Zeit, sagen.

unSere heimatgemeinde KapFenStein 
hat  viel zu Bieten 
Unsere Heimatgemeinde Kapfenstein hat viel zu bieten: ein 

Museum, ein Hotel, ein Schloss, eine Festhalle, einen 

Sportplatz, einen Tennisplatz, viele Betriebe und Vereine. 

Das alles durften wir erfahren, als wir von Herrn Dirnbauer 

durch unser Gemeindeamt geführt wurden. Jetzt wissen wir, 

wie viel Arbeit und Organisation in der Straßenerhaltung, 

Wasserversorgung, Müllentsorgung, Kindergarten und 

Schule steckt. Gestärkt, nach Obst, Süßem und Getränken, 

wanderten wir zurück in die Schule. Wir freuen uns schon auf 

die Turnstunden auf dem neuen Spielplatz.

erleBniSWandertag
Im Rahmen des ELER Projekts Habitatoptimierung veranstal-

tete der Österreichische Naturschutzbund gemeinsam mit der 

Österreichischen Naturschutzjugend einen Natur - Erlebnis - 

Tag. Die 1. und die 3. Schulstufe nahmen an diesem Erleb-

nistag teil. In den von Biologinnen betreuten Stationen gab 

es viel Wissenswertes über Tiere und Pflanzen spielerisch zu 

erfahren und zu entdecken.
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junior maSter oF Science
Kurz vor dem Ende des Schuljahres fand an der Neuen Mittel-

schule Fehring die Prüfung zum „Junior Master of Science“ 

statt. Vor den Augen der Prüfungskommission unter der Lei-

tung von Univ. Prof. Dr. Arnold Hanslmeier präsentierten 

die SchülerInnen ihre projektorientierte Fachbereichsarbeit, 

hielten ein PowerPoint-Referat zu ihrem Thema und führten 

im Anschluss einen passenden Versuch im Physiksaal vor. 

Sowohl die Mitglieder der Prüfungskommission als auch die 

Ehrengäste waren vom souveränen Auftreten und von der 

fachlichen Kompetenz der Jugendlichen beeindruckt. Fol-

gende SchülerInnen erhielten das begehrte Zertifikat: Markus 

Pernull, Maximilian Gartner, Josef Konrad, Bernd Vogl, 

Philipp Tonweber, Matthias Hebenstreit und Hannah 

Scherz. Vorbereitet und betreut wurden die Schüler von 

den beiden Lehrern Andreas Tamweber (Projektleiter) und 

Markus Gether.

leichtathletiK-BezirKSmeiSterSchaFten 1. 
platz Für die nmS Fehring
Die diesjährigen Leichtathletik-Bezirksmeisterschaften 

für Schulen wurden im Feldbacher Stadion ausgetragen. Die 

teilnehmenden SchülerInnen zeigten ihr sportliches Können 

in folgenden Disziplinen: 60m-Lauf, Weitsprung, Kugelstoßen 

und 1.500m-Lauf. In der Mannschaftwertung wurde die Kna-

benmannschaft der Neuen Mittelschule Fehring unter ihrem 

Betreuer und Sportlehrer Markus Gether Bezirkssieger und 

belegte in der Einzelwertung mit Erich Reith, Matthias Pendl 

und Florian Gordisch die Plätze 2, 3 und 4.

Foto: die erfolgreichen Schüler mit der Prüfungskommission und den Ehrengästen

Jeder, der am Smartphone ein 
wenig im Internet unterwegs ist, 
kennt das Problem. Man surft, 
plötzlich öffnet sich eine Seite, 
die einer von Google täuschend 
ähnlich sieht, die einem erzählt, 
man hätte einen Virus und man 
wird aufgefordert, einen Link 
anzuklicken, um diesen Virus zu 
entfernen. Oder man möchte in 
seinem Lieblingsspiel schneller 
weiter kommen, dazu kauft man 
gleich mal ein paar Coins – kos-
tet ja nicht mal einen Euro.

Nur: so schnell, wie man da drauf 
klickt, hat man sich mitunter auch 
schon ein Abo eingefangen. Das 
bedeutet dann, jeden Monat 
oder - noch schlimmer - jede 
Woche einen nicht unerheb-

lichen Betrag zahlen zu müssen. 
Dafür ist der Netzbetreiber zwar 
nicht verantwortlich, aber er hat 
die undankbare Aufgabe, diese 
Kosten über die monatliche 
Rechnung einzufordern. Immer-
hin bekommt man aber eh ein 
SMS des Abo-Anbieters, 
das man nun zahlen 
muss…

Sicher kannst Du 
jederzeit versu-
chen, mit diesen 
„seriösen“ Anbietern 
per Mail oder Telefon 
in Kontakt zu treten, um 
Dein Abo zu kündigen. Sicher 
kannst Du auch versuchen, un-
zählige „Stop“-SMS zu senden. 
Sicher kannst Du Deinen Betrei-

ber anrufen, um einen Mitarbei-
ter zu erreichen, der das wieder 
wegbekommt. Doch ob das alles 
auch von Erfolg gekrönt ist, ist 
nicht so sicher…

Ganz sicher ist allerdings, dass 
Dir Dein HandyShop 

gerne bei solchen 
Problemen kom-
petent weiterhilft. 
Wir kennen die 
diversen Seiten 
der Netzbetreiber, 

um solche Kosten-
fallen nicht nur zu 

stornieren, sondern um 
darüber hinaus auch noch dafür 
zu sorgen, dass Dir so etwas 
nicht mehr passieren kann, weil 
wir in Absprache mit Dir die ent-

sprechenden Sperren zu legen. 
Somit kannst Du in weiterer 
Folge gerne mal einen falschen 
Klick machen – es wird nicht 
wirklich etwas passieren können.

Und wenn Du schon mal da bist, 
erklären wir Dir auch sehr gerne, 
wie man solche Abofallen von 
vornherein verhindern kann, 
damit Du sicher und zusatzkos-
tenfrei surfen kannst.
Wir freuen uns auf Deinen 
Besuch, damit wir gemeinsam 
Kosten sparen.

Deine Nadine Greifensteiner
HandyShop Bad Gleichenberg
MEZ Grazer Straße 8 / Top 3
8344 Bad Gleichenberg
T: 03159 / 200 30

Mehr zahlen ohne mehr Wert? 
Nicht mit uns - HandyShop hilft Dir! 

ALLE NETZBETREIBER MARKEN ZUBEHÖRREPARATUR & SERVICEOFFENE HANDYSINTERNET FÜR ZUHAUSE

HS498.indd   1 14.06.18   16:30
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BezirKSverSammlung 
der rotKreuz BezirKSStelle FeldBach

Am 09. Mai 2018 fand im Komm-Zentrum Leitersdorf die dies-

jährige Bezirksversammlung der Rotkreuz Bezirksstelle Feld-

bach statt. Herr Bezirksstellenleiter OMR Dr. Horst Schmied 

konnte neben 160 Mitarbeitern noch zahlreiche Ehrengäste 

begrüßen.

Es wurde ein umfassender und beeindruckender Leistungsbe-

richt präsentiert. So wurden von den insgesamt 729 freiwilligen 

Mitarbeitern in allen Leistungsbereichen 102.736 ehrenamtli-

che Stunden erbracht. Das Notarzteinsatzfahrzeug musste zu 

1.032 Notfällen ausrücken. Im Rettungs- und Krankentrans-

portdienst absolvierten die Fahrzeuge bei 34.617 Ausfahrten 

insgesamt 971.000 km.

Bei 68 Blutspendeaktionen wurden 4.125 Blutkonserven ab-

genommen. Fast 2.000 Menschen ließen sich in Erster Hilfe 

aus- und fortbilden. Die Krankenschwestern der mobilen Pflege 

und Betreuung absolvierten im Jahr 49.939 Hausbesuche. Die 

Team Österreich Tafel hat bei ihren Ausgabestationen in Feld-

bach und Bad Gleichenberg an jedem Samstag ihre Pforten 

geöffnet. Im Durchschnitt können so Woche für Woche über 

100 Familien kostenlos Lebensmittel beziehen und finanziell ein 

wenig entlastet werden. An zwei Tagen in der Woche hat das 

Seniorentageszentrum in Feldbach geöffnet. Mit ca. 10 Gästen 

pro Öffnungstag ist die Auslastung mit mehr als 100% gege-

ben. Für die Betreuung haben ehrenamtliche Mitarbeiter über 

1.300 Stunden freiwillig aufgewendet. Vielen Dank für ihren un-

ermüdlichen Einsatz!

rücKBlicK philharmoniSche Klänge

Von 18. März bis 10. Juni 2018 wurde der Südosten der Stei-

ermark wieder zum Treffpunkt von MusikerInnen und Mode-

ratorInnen, die im Bereich der klassischen Musik Rang und 

Namen haben. Konzertiert wurde in Fehring, Gleisdorf, Kirch-

bach, Kapfenstein, Ottendorf a.d.R., Straden, Obermayerh-

ofen, Riegersburg und Kornberg.

Am Sonntag, den 06. Mai 2018 fand das Konzert „der Wiener“ 

in der Pfarrkirche Kapfenstein statt. Es konzertieren: Günter Sei-

fert (1. Violine), Clemens Flieder (2. Violine), Michael Strasser 

(Viola), Raphael Flieder (Violoncello), Sophie Dartigalongue (Fa-

gott), ein Ensemble aus den Reihen der Wiener Philharmoniker. 

Vielen Dank für diesen gelungenen Abend.

StellenauSSchreiBung
Heimhelfer/in im Bezirk Südoststeiermark 
ab sofort in Teilzeitanstellung gesucht

IHRE AUFGABEN:

Wahrnehmung von Aufgaben gemäß des Steiermärkischen 

Sozialbetreuungsberufegesetzes

Insbesondere:

•	 Hauswirtschaftliche	Tätigkeiten	

•	 Beheizen	des	Wohnraumes

•	 Unterstützung	bei	Besorgungen	außerhalb	des	

 Wohnungsbereiches (Einkauf, Apotheken etc.)

•	 Unterstützung	bei	der	Zubereitung	und	Einnahme	von	

 Mahlzeiten

•	 Einfache	Aktivierung	(z.	B.	Anregung	zur	Beschäftigung)

•	 Förderung	von	Kontakten	im	sozialen	Umfeld

•	 Hygienische	Maßnahmen	(z.	B.	Wäschegebarung)

•	 Beobachtung	des	Allgemeinzustandes	&	rechtzeitiges	

 Herbeiholen von Unterstützung

•	 Präzise	Dokumentation.

WAS WIR ERWARTEN:

•	 Abgeschlossene	Berufsausbildung	und	Berufserfahrung

•	 Bereitschaft	zur	Fortbildung

•	 Führerschein	B,	Freude	am	Fahren

•	 Verantwortungsvolles,	zielorientiertes	und	selbstständiges	

 Arbeiten

•	 Fähigkeit	zur	empathischen	Kommunikation	mit	älteren	

 Menschen

•	 Verlässlichkeit

DIENSTORT: Mobile Pflege und Betreuung, 

Bezirk Südoststeiermark

ARBEITSZEIT: 15 Wochenstunden

GEHALT: Die Entlohnung erfolgt auf Basis KAGes-Schema 

Neu laut Kollektivvertrag 2017 für das ÖRK/Anhang Steier-

mark unter Berücksichtigung von Vordienstzeiten mit einem 

monatlichen Bruttomindestgehalt von € 1.763,90 inkl. Zulage 

für 40 Wochenstunden.

haBen Wir ihr intereSSe geWecKt? 
Dann ersuchen wir Sie um Übermittlung Ihrer aussagekräftigen 

Bewerbung an bzw. um Ihre Kontaktaufnahme mit: 

Frau Regionalpflegedienstleiterin

Margit Dreossi, DGKP, Public Health

Schillerstraße 57, 8330 Feldbach

E-Mail: margit.dreossi@st.roteskreuz.at

Tel.: 0676 / 87 54 40031
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UNsere U11 ist Meister!

KampFmannSchaFt – 
auFStieg in die 
unterliga Süd

Nachdem der SVK vor einem Jahr in die 

Gebietsliga aufgestiegen ist, dürfen wir 

uns 2018 wieder als Aufsteiger bezeich-

nen - der SVK steigt als Drittplatzierter in 

die UNTERLIGA SÜD auf und spielt somit 

zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte 

seit 1980 in der Unterliga.

Wir blicken voller Stolz auf eine gute 

Arbeit/Zusammenarbeit von Trainern, 

Spielern, Funktionären und auf eine tat-

kräftige Unterstützung unserer Fans und 

Sponsoren zurück. Nur dadurch - und 

durch ein bisschen Glück - kann so viel 

in einem Verein passieren. Wir können es 

kaum erwarten, diesen Weg zu bestreiten 

und sind unglaublich motiviert. 

Sensationeller Erfolg der Feuerwehrju-

gend Mahrensdorf: 

Beim 1. Bewerb in diesem Jahr (Be-

reichsbewerb Graz Umgebung mit über 

700 Jugendlichen) hat das Team mit 

Chiara Gutmann und Lena Gutmann voll 

zugeschlagen: 1.Platz im Bronzebewerb 

und 1. Platz im Silberbewerb!

Eine Meisterschaft voller Einsatz, Ehrgeiz, 

Sportlichkeit, Fairness und Zusammen-

halt wurde mit dem Meistertitel gekrönt! 

Wir gratulieren dem gesamten Team und 

den Trainern Gerald Pöltl und Rudi Melb-

inger recht herzlich. Wir sind sehr stolz 

- ihr habt es euch verdient!

FF 
mahrenSdorF
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VOrtrAG 2018 
Folgenden Vortrag hat unsere Gemeinderätin Annemarie Gigl 

im Gemeindesaal organisiert:

Gerne können Sie Bildungsvorschläge für 2019 im Gemeindeamt deponieren!

 DatuM     theMa     referent/in

 Donnerstag, 13. September 2018  
19.30 Uhr

       Die entWicKlung Des KinDes aus 
     psYchoanalYtischer sicht      prim. Dr. Margarete liebmann

Änderungen vorbehalten!

... alles für den Bau!

TRANSPORTBETON

8342 Gnas - Tel. 03151 / 8221-0

Ges.m.b.H.

Weg vom 
plaStiKgeSchirr
In den EU-Staaten soll bald der Verkauf 

von Gabeln, Bechern, Messern, Löffeln, 

Strohhalmen und Essstäbchen aus Plastik 

verboten werden.

In den vergangenen Monaten sorgten 

immer wieder Bilder von mit Plastik ver-

müllten europäischen Stränden für Dis-

kussion. Bis zu 50 Prozent dieses Abfalls 

besteht aus Einweggeschirr.

Nach Angaben der EU-Kommission wer-

den jährlich in den 28 Mitgliedsstaaten 

rund 25 Millionen Tonnen Plastikmüll pro-

duziert.

Seit mehr als 15 Jahren wird im AWV Feld-

bach „gscheit gefeiert“. Viele Veranstalter 

verwenden Mehrweg-Geschirr, Besteck 

und Gläser. An die 30 Feste pro Jahr wer-

den unter der Marke „G´scheit feiern“ ver-

anstaltet. 
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lieBe 
KapFenSteinerinnen 
und KapFenSteiner!

Sommerfrische und Herbstklopfen 

in der Tourismusregion Bad Gleichenberg 

Der Sommer ist ins Land gezogen und die touristisch stärkste Zeit 

steht bevor. Die Monate August, September und Oktober besche-

ren der Region die meisten Nächtigungsgäste im Jahresschnitt. Es 

ist jene Zeit in der unser Land ihre besonderen Stärken ausspie-

len kann: Herrliche Wander- und Radwege laden nicht nur Gäste, 

sondern auch Einheimische ein, die wunderschöne sanft hügelige 

Kulturlandschaft zu entdecken. Die wechselnden Jahreszeiten sor-

gen für atemberaubende Perspektiven und Farbenspiele in unseren 

Wäldern, Obst- und Weingärten. Dazu kommt eine hervorragende 

Kulinarik, die man von ausgezeichneten steirischen Gasthäusern bis 

zu den typischen Buschenschänken genießen kann. Eine Region 

zum Erholen und Genießen mit einer bemerkenswerten Lebensqua-

lität auch für die hier lebende Bevölkerung. Und diese Lebensqualität 

springt als Lebensfreude wie ein Funken auch auf unsere Gäste wei-

ter. Jeder von uns, der hier leben und arbeiten darf, wird solcherart 

zu einem Botschafter unserer Tourismusregion. Gerade auch bei 

den zahlreichen, sehr schönen Veranstaltungen kommt dies be-

sonders stark zum Tragen, wenn sich Bewohner und Gäste bunt 

durchmischen. Dies ist dann auch etwas, das in jeder Umfrage unter 

Gästen besonders hervorgestrichen wird: Das Land und seine Reize 

aber vor allem auch die Leute werden besonders geschätzt und die 

Freundlichkeit und das herzliche Aufgenommen-Werden gelten als 

die markantesten touristischen Standortvorteile für unsere Region.

Also liebe KapfensteinerInnen - genießen Sie weiterhin unsere 

schöne Heimat, die tollen Angebote und vermitteln Sie das beson-

dere Lebensgefühl hier im Vulkanland weiterhin so nachhaltig wie 

bisher an unsere Gäste.

Mir bleibt an dieser Stelle nur Danke zu sagen für die sehr gute Zu-

sammenarbeit in unserem gemeinsamen, größeren Tourismusver-

band. Wir arbeiten weiterhin gemeinsam sehr intensiv an den neuen 

Inhalten und Darstellungsmöglichkeiten unserer vielfältigen Angebote 

um diese möglichst zeitnah auch in Form neuer touristischer Pro-

dukte auflegen zu können.

So verbleibe ich mit den besten Wünschen für eine 

schöne Sommerzeit und herzlichen Grüßen aus dem 

gemeinsamen Tourismusbüro,

Ihr Thomas Gußmagg

Untere Brunnenstraße 33 | 8344 Bad Gleichenberg
T +43 3159 2294-4050 | therme@daskurhaus.at | www.daskurbad.at

Verbringen Sie einen Tag der Erholung und 
Entspannung in der Therme der Ruhe und 
lassen Sie sich dabei mit einem gesunden 
3-gängigen Mittagsmenü verwöhnen.

€ 24,– ohne Sauna      € 29,– mit Sauna

Genuss2

therme  
der ruhe

Ins_SOJournal_92x124_161219.indd   1 19.12.16   11:29
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VeraNstaltUNgs-
KalenDer
änDerungen Vorbehalten - angaben ohne geWähr

28. Juli 2018 Keramische Tage bis einschließlich 05.08.2018

28. Juli 2018 Vernissage im Langen Keller Weingut Winkler-Hermaden, 19.00 Uhr

29. Juli 2018 Sommerjazzbrunch am Schloss Kapfenstein, 11.00 Uhr

10. August 2018 Hl. Messe beim Bildstock in Haselbach, 18.00 Uhr

11. August 2018 Pfarrwallfahrt nach Mariazell

14. August 2018 Abendwallfahrt zur Lutzkapelle

17. August 2018 Sparvereinsauszahlung Kapfenstein beim Kapfensteinerhof

18. August 2018 Sommerfest FF Mahrensdorf

25. August 2018 Grillabend FF Pretal

26. August 2018 Steirisches Kammermusikfestival, 19.30 Uhr, Schloss Kapfenstein

26. August 2018 Hoffest in Haselbach

02. September 2018 Frühschoppen FF Kapfenstein, Halle für Alle, 10.00 Uhr

13. September 2018 Vortrag mit Prim. Dr. Margarete Liebmann „Die Entwicklung des Kindes aus psychoanalytischer Sicht“, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum

15. September 2018 Wandertag und Herbstfest Tourismusverband Bad Gleichenberg

23. September 2018 Geburtstagsjubiläumsmesse Kapfenstein

30. September 2018 Erntedank in Kapfenstein, 10.00 Uhr, Pfarrkirche Kapfenstein

30. September 2018 Tag der offenen Tür im Weingut Winkler-Hermaden

Die MH Agrarhandel GmbH 

lädt zum 

hoFFeSt in haSelBach
am 26. August 2018 mit Beginn um 10.00 

Uhr.

Für die Verköstigung mit regionalen Produkten 

sorgt die Bauernbund Ortsgruppe Fehring!

Feiern Sie mit uns den Gewinn des „Vifzack 

2018“ bei musikalischer Unterhaltung, bei Be-

triebsführung etc….

rücKBlicK FrühjahrSputz 
Am 13. April 2018 fand bei herrlichem Wetter der alljährliche Frühjahrsputz 

unserer Gemeinde statt. Wir haben gemeinsam wieder ein Zei-

chen gegen das unbedachte Wegwerfen von Müll gesetzt. 

Ein herzlicher Dank gilt den einzelnen helfenden Händen und Vereinen. 

Der krönende Abschluss war, wie jedes Jahr, die ausgiebige Jause im 

Bauhof. Wir bitten schon heute um zahlreiche Teilnahme am 

nächsten Frühjahrsputz!
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DatuM ärztlicher WochenenD- u. 
feiertagsDienst apotheKenDienst

14./15.07.2018 Dr. Thaler, Fehring (03155/3373)
Dr. Krisper, Gnas (03151/51460)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)

21./22.07.2018 Dr. Raimann, St. Anna/Aigen (03158/2324)
Dr. Stradner, Jagerberg (03184/8219)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

28./29.07.2018 Dr. Schuster-Böhm, Fehring (03155/3247)
Dr. Schöner, Bad Gleichenberg (03159/45500)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)
Bad Gleichenberg Johannes Apotheke (03159/2219)

04./05.08.2018 Dr. Koroschetz, Kapfenstein (03157/2244)
Dr. Rauch, Gnas (03151/8511)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

11./12.08.2018 Dr. Scheucher, Fehring (03155/2207)
Dr. Schöner, Bad Gleichenberg (03159/45500)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)
Bad Gleichenberg Johannes Apotheke (03159/2219)

15.08.2018 Dr. Thaler, Fehring (03155/3373)
Dr. Niederl, Merkendorf (03159/20466)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)
Bad Gleichenberg Johannes Apotheke (03159/2219)

18./19.08.2018 Dr. Raimann, St. Anna/Aigen (03158/2324)
Dr. Schadelbauer, Bad Gleichenberg (03159/3318)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)
Bad Gleichenberg „Cur Apotheke“ (03159/23500)

25./26.08.2018 Dr. Scheucher, Fehring (03155/2207)
Dr. Rauch, Gnas (03151/8511)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)

01./02.09.2018 Dr. Schuster-Böhm, Fehring (03155/3247)
Dr. Schöner, Bad Gleichenberg (03159/45500)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)
Bad Gleichenberg „Cur Apotheke“ (03159/23500)

08./09.09.2018 Dr. Koroschetz, Kapfenstein (03157/2244)
Dr. Matschiner, Bad Gleichenberg (03159/2703)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)
Bad Gleichenberg Johannes Apotheke (03159/2219)

15./16.09.2018 Dr. Scheucher, Fehring (03155/2207)
Dr. Krisper, Gnas (03151/51460)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

22.09.2018 Dr. Schuster-Böhm, Fehring (03155/3247)
Dr. Niederl, Merkendorf (03159/20466)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)
Bad Gleichenberg Johannes Apotheke (03159/2219)

23.09.2018 Dr. Schuster-Böhm, Fehring (03155/3247)
Dr. Stradner, Jagerberg (03184/8219)

Fehring (03155/2356)
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)

29.09.2018 Dr. Thaler, Fehring (03155/3373)
Dr. Stradner, Jagerberg (03184/8219)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

30.09.2018 Dr. Thaler, Fehring (03155/3373)
Dr. Niederl, Merkendorf (03159/20466)

Jennersdorf (03329/45226)
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)
Bad Gleichenberg „Cur Apotheke“ (03159/23500)

Ärzte- und Apotheken
WochenenD- und 
feiertagsDienste
Der Wochenend- und Feiertagsbereitschaftsdienst steht Ihnen auch unter der tel. 03157/141 (rotes Kreuz) zur Verfügung.
Stand: 02.07.2018 
Änderungen vorbehalten, keine Gewähr für die richtigkeit der Angaben
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für eiNe saUBere UmWelt

in Kapfenstein

die müllaBfUhr Kommt am:
13. Juli 2018 Altpapier
19. Juli 2018 Restmüll
25. Juli 2018 Leichtfraktion („Gelber Sack“)

03. August 2018 Sondermüll (beim Gemeindezentrum von 08.00 bis 12.00 Uhr)
16. August 2018 Restmüll
24. August 2018 Altpapier

05. September 2018 Leichtfraktion („Gelber Sack“)
07. September 2018 Sondermüll (beim Gemeindezentrum von 08.00 bis 12.00 Uhr)
13. September 2018 Restmüll

Müllsäcke für die Sammlungen „Leichtfraktion – 

Gelber Sack“ und „Restmüll“ sind im Gemeindeamt 

Kapfenstein und im Nah&Frisch-Geschäft erhältlich. 

Die Müllsäcke bitte erst einen Tag vor der Abholung 

bereitstellen. Für die Restmüllsammlung dürfen 

nur Säcke mit der Aufschrift „Müllabfuhr Ge-

meinde Kapfenstein“ verwendet werden.

leichtFraKtion „gelBer SacK“
Wir bitten, Abfälle wie Plastikflaschen etc. zusam-

mengedrückt in den Gelben Sack zu werfen.

altKleider 

können bei jeder Sondermüllsammlung abgegeben 

werden. Diese bitte in Säcken verpackt zum Ge-

meindezentrum bringen.

tKv-SammelStelle 
ist von von Montag bis Freitag von 07.30 bis 

08.30 Uhr geöffnet. Bitte nur während dieser Zeit 

anliefern. (Ausnahmen können mit dem Klärwärter 

Gottfried Krenn vereinbart werden Tel.: 0664/55 

50 838.)

die BauplattForm von 
öSterreichern - 
Für öSterreicher
Haus gebaut, renoviert, saniert oder nur ein bisschen umgebaut 

- trotzdem bleibt immer etwas übrig! Oft ist es dann zu schade 

zum Wegwerfen, deshalb kommt es in den Keller, in die Garage 

oder auf den Dachboden. Es stapelt sich Jahre lang und wird 

immer mehr - doch benötigt wird es nie. 

doch damit iSt jetzt SchluSS! 

Die online Plattform www.bautastisch.at gibt Ihnen die Möglich-

keit alles an übrigen Baumaterialien, Werkzeugen, Baumaschi-

nen oder ähnlichem als Privatperson kostenlos zu verkaufen, 

zu vermieten oder zu verschenken.

www.bautastisch.at
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Wir gratUliereN:

zuM 60. geburtstag:

MICHAEL HIRSCHMUGL,
Kapfenstein 134

HERMANN JOSEF GUTMANN,
Kölldorf 38

KARL AMBROSIUS 
LEGENSTEIN,
Pichla 6

zuM 65. geburtstag:

SIEGFRIED BUNDERLA,
Neustift 40

MARIA NEUMEISTER,
Pichla 49

RICHARD EDELSBRUNNER,
Kölldorf 5

VERONIKA ELISABETH LANG,
Kölldorf 17

zuM 70. geburtstag:

ALOIS TURNER,
Pretal 82

RENATE ELISABETH 
FASCHING,
Pichla 34

FRANZISKA PUNTIGAM,
Pretal 51

ANNA KÖCK,
Mahrensdorf 28

FRANZ DEMUTH,
Kapfenstein 100

zuM 75. geburtstag:

WALTER KARL 
KAINDL,
Haselbach 32

zuM 80. geburtstag:

MARIA LACKNER,    
Mahrensdorf 24

JOSEF GÜTL,
Kölldorf 58

zuM 85. geburtstag:

MARIA FINK,    
Haselbach 30

JOHANN SEIDL,
Kölldorf 12

zuM 90. geburtstag:

MARIA PRANGER,    
Kapfenstein 14

zuM 93. geburtstag:

THERESIA UNGER,    
Kapfenstein 25

zuM 99. geburtstag:

MAxIMILIAN WIEDNER,    
Haselbach 18

zur golDenen 
hochzeit:

JOHANNA U. JOHANN 
WENDLER,
Haselbach 28

Wir bitten um Bekanntgabe im Gemeindeamt Kap-

fenstein (Tel.: 03157/ 22 35), wenn Ihr Geburtstag 

nicht in der GemeindePost eingetragen werden soll.

Die Gemeinde Kapfenstein gratuliert der Firma 
Baumgartner Bau zur Geschäftseröffnung. Die 
Räumlichkeiten befinden sich im ersten Unterge-
schoss des Gemeindezentrums Kapfenstein.

Wir wünschen viel Erfolg!
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Gertrude und Wilhelm Wendler,
Pichla 22 - 50. Hochzeitstag

Die Gemeinde Kapfenstein gratuliert 
Kerstin und Andreas Storm recht herz-
lich zur Eheschließung!

Wir gratulieren Markus Koroschetz, 
Kapfenstein 9, zur Matura an der 
Theresianischen Akademie in Wien 
mit ausgezeichnetem Erfolg.



Amalia Lutterschmied,
Kapfenstein 120 - 80. Geburtstag

Wir 
gratUliereN:

Gertrude Hörtl,
Kölldorf 30 - 80. Geburtstag

Magdalena Pammer,
Gutendorf 28 - 80. Geburtstag

Rupert Höber,
Kölldorf 64 - 80. Geburtstag

Hilda Hödl,
Kölldorf 50 - 90. Geburtstag

Johanna Ringler,
Pretal 83 - 85. Geburtstag

Josef Puntigam,
Pichla 39 - 80. Geburtstag

Elisabeth Hammer,
Kölldorf 46 - 85. Geburtstag

Franz Sitzwohl, 
Gutendorf 7 - 90. Geburtstag

Anna Url,
Kölldorf 27 - 90. Geburtstag


